
Eingeerlreitete §afzungs:itrderuDgen gemäß B€,§chlüss der Mitgliederveßammlung yom 14.01,2012
(Anderungen an rot markierten Steller in § 3 Abs- l, Abs. 2, § 5 Abs. 1, § 6 Abs. 3)

NatüBchützbünd Deutschland
Landesve$and Mecklenburg-Vorpommem
Ortsguppe Güsfiow e. V.

Satzung

§ 1 Name utrd Sitz
Der Verein führt deII Namen

Naturschutzbund Deutschland, Landesverband MecklenbuE-Vorpommem,
Ortsgupp Güstrow e. V.

Er ist eine Untergliederu[g des Laadesverbaodes M-V. e.V. gemäß § 4 der Landessatzung.
Der Verein anerkennt die Satung des Laidesverbandes und des Bundesverbandes.
Seine eigene Satzutrg darfnicht im Widerspruch zu den Saoutrgen der Vorgenamtel
stehen. Die fusguppe hat ibren Silz in Güstrow.

§ 2 Ziele urd Aüfgaben
(1) Die Ortsgruppe betreibt einen ekenamtlichen umfassenden Natußchutz, setzt sich für die

Belange des Umweltschutzes ein und beteiligt sich an der Bildungsarbeit in den genarmten

Bereichen. In eßter LiDie gehörcn dazu Schutz und Erltaltung der natürlichen Lebens-
grundlagen für Pflanzen, Tiere und Menschen als Teile des Gesamtgefüges der Natur.

(2) Die tusgruppe verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Ziele im Sinne des
Abschnifies,,steuerbegünstigte Zwecke" derAbgabenordnung.

(3) Der Vercinszweck wird insbesond€re verwirklicht durch:
a) das Erhalten, Schaffen und Verbessern von Lebensgrundlagen für eine aftenreiche Tier-

und Pflanzenwelt;
b) die Außtellung eines Afteninventars in geschüäen und ungeschützten Gebieten;
c) die Durchliiharng von Artenschutzrnaßnahmen für gel?ihrdete Tier- und Pflanzenarten;
d) öffentliches Vertreten utrd Verbreiten der Ziele des Natur- und Umweltschutzgedankens;
e) die Förderul1g des Natur- und UmweltschuEgedankens im gesamten Bildungsbereicts

insbesondere boi der Jugendbildung.
(4) Der Verein ist selbstlos tätig: er verfolgl nicht in ersler Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.
(5) Mittel des Verehs difufen nur ftir die saEutrgsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aüs Mitteln des Vereins.
(6) Es darfkeine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körp€rschaft fremd sind oder

durch utrveüziltnism?ißi g hohe Vergütungen begünstigt werden.
(7) Auslagen können in nachgewiesener Höhe erstattet werden.

§ 3 Mitgliedschaft
(1) Die Ortsguppe betreut und vertritt die Mitglieder des Naturschutzbundes Deutschland e. V.

in ihrem Bereich und ist offen für Mitglieder des NABU aus der Region.
Als Bereich gilt dabei das Stadtterritorium der Stadt Güshow und als Region die Fläche des
Allkeises Güshow bis 1994 gemäß einer der Satzung beigeliigten Karte.
Soweit eil1 NABU-Mitglied mit Wohßirz außerfialb dieser defirdertel Fläche satzungsgemäß
innerhalb der Fläche tätig ist, wid es durch die Gtsguppe vefireten.

(2) Über den schriftlich zu stellenden Aufhahmeantrag in die Ortsgruppe Gitshow e.V.entscheidet
der gewählte Vorstand der tusguppe mit 2/3-Mehrheit der anwesenden Vorstandsmitglieder.
lm St eitfall entscheidet der Landesvorstand übff den Aufuahmeatrtrag rmd die Gruppenzuge-
h&igkeir. Die Mitgliedschaft ist nicht übertragbar (§ 5 Abs. 4 t andessatzung).
Die Form des Mitgliedschaft dchtet sich nach den Bestimmunge[ des Bundesverbandes.



(3) Die Mitgliedschaft endet durch Tod Aushitt, Ausschluss oder Auflösrmg des Natuschutzburdes
Deutschlard e. V. Der Austritt kann nur zum Ende des Iaufend€n Geschältsjahr€s (3 1 . DezEmber)
erfolgeq er muss spätestens bis 1. Okober gegenüber dem Vorstand der Chsgnrppe oder dem
Landesvorsta[d erklät werden. Die Mitgliedschaft im Bundesverband bleibt von einem Austritt
aus der Chsgnrppe u.Dd dem l,andesverband unbeirihrt.

(4) Ein Mitglied, das sich vercinsschädigend verfuilt oder in grotrcr Weise gegen die Ziele des
Naturschutzbundes Deutschland e. V. verstößt, kann vom Vorstand des l,andesverbandes oder dem
Przisidium d€s Bundesverbandes ausgeschlossen werden, nachdem die Ortsgruppe gehört wurde.
Det Ausschluss aus dem Lardesverband hat den Ausschluss aus der Ortsgruppe zur Folge.
Gegen den Beschluss kann der Beaoffetre innerhalb eines Monats nach Empfang des Ausschluss-
bescheides Beschwerde einlegea. Über die Beschwerde entscheidet das nächsthöhere Oqan endgültig.

(5) Die Haftung der Mtglieder aus Handlungeo des Vorstandes ist aufdas Vereinsvermögen besch*inkt.
Die persönliche Haftüog des für den Verein Handelnden (§ 54 S. 2 BCB) kann mit demjeweiligen
Verfagspafi ner veft raglich ausgeschlossen werden.

(6) Für die Mitgliedschaft in der Ortsgmppe werden keine Beih?ige erhoben, da die Mitglieder bereits
Mitgliedsbeitdige an den Bundesverband des NABU zahlen.

§ 4 Organe
Organe des Ortsverbandes sind:

1. die Mitgliederversamml ung
2. der Vorstand

§ 5 Mitgliederversaüdlutrg
(1) Die Mitgliederversarnmlutrg ist das oberse Olgan der Ortsguppe. Sie firdetjzihrlich eimal statt

und ist vom Vorstaod mindestens vier Wochen zuvor unter Bekanntgabe der Tagesordnung durch
schriftliche Einladung der Mitglieder der Ortsguppe eiozut erufen. Soweit das Mitglied übe,
eine von ihm tekan gegebene E-Mailadrcsse verfügl ist die Bekanntgabe über diesen Weg
zulässig. Der Vorsta[d sichert die Verwendung der E-Mailadresse nur llir verbandsinteme
Zweake und keine Weitergabe an Dritte zu. Zeit und Ort bestimmt der Vorstand. Vorliegende
Anträge auf Satzutrgsihderungen sind den Mitgliedem ebenfalls mindestens vier Wochen vor der
Versammlung zuzustellen,

(2) Auß€rcdentliche Mitgliederversammlungen können vom Vorstand einberufen werden, wenn es das
Inleresse des Vereins erfordert, oder wenn die Einberufung von mitdestens 1/3 der von der ftsgruppe
beheuten Mitglieder ve angt wird.

(3) Die Mitgliederversammlung ist beschlussfühig, wenn ordnungsgemäß eingeladen wurde. Sie wird in der
Regel vom Vorsitzenden gsleitet.

(4) Die Mitgliedeffersammlung ist zust?indig ffil].
- die WahI des Vorsta[des und der Rechnungsprüfer
- die Besditigung des Jugendsprechers
- die Entgegennahme der Rechenschaftberichte und die Entlastung des Vorstandes
- die Behandlung von Anträgen
- SaEungsänderungeo
- die Auflösmg des Ortsverbandes, vorbehaltlich der Zustirtunung des l.afldesvoßtanales

(5) Bei Beschlüsseü uad wahlen entscheidel vorb€haltlich andersweitiger Bestimmungen ir dieser satzung,
die einfache Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen.

(6) Satzungsihderungd bedüden einer Mehheit von 2/3 de. anweseDden Stimmberechtigten.
(7) Waiten und Abstimoungen edolgen ofren. Dem Verlangen nach geheimer Stimmabgabe ist stattzugeben,

wenn dies von einem der anwesenden Stimmberechtigten verlangt wird.
(8) Über die Mitgliederversammlung ist ein Protokoll aruufertigen. öas hotokoll ist vom Versammlungs-

leiter und dem Protokollarten derjeweiligen Vemnstaltung zu untercchreibeo.



§ 6 Vorstard
(l) Der Voßtand besteht mindestens aus

a) dem / der Vorsitzeoden,
b) einem / einer Stellvertetedin)
c) dem Kassenwart
d) dem / der Schrifitrih€(in)
e) höchstens drei Beisitzem.
tiie ,nter a) bis c) genannten Vorstandsmitglieder sind eilzeln zur Ve'rtretung eines Vereins berechtigt.

Alle weiteren Voßtanalsmitglieder vertreten den Verein gemeiNchaftlich.
(2) Der Vorstand vollzieht die Beschlüsse der Mitgliederversammlung und führt die Gesch?ifte der satzung

etrtsprechend.
(3) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammhmg auf die Dauer von vier Jahrcn gewählt er bteibt

jedoch auch nach der Amtszeit bis zur Wahl eines neuen Voßtändes im Aml.
(4) besteht in dem von der tusguPpe b€heuten Gebiet eine Cruppe der NaturschuEjugend im

Naturschutzbund Deutschland ä.V., so ist der voo der Jugend gew?ihlte Sprecher nach Bestätigung durch

die Mitgliedervenammlung ebenfalls voßtand§mitglied.
(5) Der Vorstand ist beschlussfüiig wenn mehr als 50olo der Vorstandsmitglieder anwesend sind'

(Q Beschlüsse konnen auch auf schriftlichem oder telefonischem Wege gefasst werdeo, §ofem kein

Vorstandsmitglied dieser Verfahrcnsweise widerspricht.

§ 7 Geschäflrjahr uDd Rechtrung§w€§€D
(1) Das Ceschäftsjatr ist das Kalenderjahr.
(2) Für das Kassen- u Rechnung§wesen ist der Kassenwart veraDtwortlich.

i3j Di" Firr-ri".ng o.guoisotoriicher Eigenbelange der Ortsgruppe erfolgt alleitr aus Rticklaufmitteln vom' - 
Bundes- und LandeJveftiand odei aus dafür speziell ausgewies€nen Zuwendungen Dritter'

(4) Die Prüfung der Jahrcstechnung geschieht durch zwei Rechnungsprüfer. Dies€ sind von der

Mitgliedeflersammlung für die Dauer von zwei Jahren zu wählen.

§ 8 Aü{lösune des Vereiß
"11) 

Üiber die Äuflosmg der ortsgruppe beschließt die Mitgli€derversammlung in geheimer Abstimmung mit

% -Mehrheit der eßchienenen stimmberechtiglen Mitglieder.
(2) Die Auflösung wird trur wirksatrL wenn der Landesvorstald mindestens 4 Wochen vor der Vercammlung

schriftlich üb;r die b€absichtigte Auflösuog inforrniert *'urde und er der b€schlossenen Auflösung

zu§immt.
(3) Die Mitgliedschaft iü Naturschutzbuod Deutschlafld e.V. wird drrch die Auflösuig der Ortsgmpp€ nicht

berühn.
(4) Bei Auflösmg des Vercins oder bei Wegfall seirer steuerbegünstiSten Zwecke fällt das Vereinsver-

mögen der Orsgruppe an den Naturschutzbund D€utsohland e.V., Landesverband M€cklenburg-Vorpom-

mem e.V., der ei ausschtießlich tmd utrmittelbar für gemeinnützige Zwecke zu verwendetr hat'
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Mitglieds- und Wirkungsbereich der NABu-Ortsgruppe cüstrow gemäß § 3 Absatz I der Satzung
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